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Materialpaket 1:  Informieren und integrieren 

Willkommen in der Schule und in der Fachschaft 

1.1 Integration in die Schule – Anregungen und Checkliste 

 

Förderlich für ein möglichst reibungsloses Hineinfinden der ‚Neuen‘ in den alltäglichen Schulbetrieb:  

• ein zügiges Kennenlernen von 

o Personen  

➢ Kollegium 

➢ wichtigen Anlaufstellen (wer macht was?) wie Verwaltung, Hausmeister, Schulpsychologin / 

Schulpsychologe, Schulsozialarbeiterin / Schulsozialarbeiter, Beratungslehrkraft, 

Schulsanitätsdienst…  

o Räumen (wohin, wenn…?), 

o verfügbaren Medien (was finde ich wo?), 

o Abläufen und schulinternen Regelungen  

➢ Kopieren  

➢ Nutzung von Räumen/Medien  

➢ Vereinbarungen zu Hausaufgaben  

➢ Regelungen zur Nutzung privater digitaler Endgeräte durch Schülerinnen und Schüler 

➢ Handhabung disziplinarischer Maßnahmen  

➢ Notfallregelung 

➢ Sprechstunden  

➢ Schulaufgabenplan 

➢ Vertretungsregelung 

➢ Pausenregelung 

➢ Kurzstunden, Zfu … 

➢ Notenmanager, Infoportal o. Ä. 

➢ Methodencurriculum und Mediencurriculum  

 

 

 

Die Einführung in die Schule kann durch die jeweils zugeteilten Betreuungslehrkräfte 

übernommen werden.   

Wird eine gemeinsame Einführung für alle neu an der Schule beginnenden Lehrkräfte 

gemeinsam durchgeführt, so kann sie beispielsweise von einem Mitglied der (erweiterten) 

Schulleitung übernommen werden. Dabei könnten den neuen Kolleginnen und Kollegen etwa bei 

einem Rundgang durch die Schule wichtige Ansprechpartnerinnen und -partner in ihrem 

jeweiligen Arbeitsbereich persönlich vorgestellt werden.   
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o Terminplan (Bundesjugendspiele, Skikurs, Schüleraustausch usw.) 

o Angebote wie Lehrersport, Stammtisch, Inter- oder Supervisionsgruppen...   

 

• Klassenübergabe  

o Noten,  

o behandelte Lernbereiche (Kompetenzerwartungen und Inhalte),  

o erreichte Kompetenzen;  

o Besonderheiten der Lerngruppe und einzelner Schülerinnen und Schüler 

o … 

 

• zu gegebener Zeit die Einführung und gegebenenfalls Integration in verschiedene Bereiche des 

Schullebens 

o Projekttage, Schul-, Sport-, Spielfeste, Wandertage…  

o Schulgarten, Schüler-AGs…  

o Leseaktionen, Schüleraustausch, Wettbewerbe…  

 

 

 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit – es handelt sich um Anregungen, die an schulspezifische 

Verhältnisse angepasst werden sollten! 


